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Senatsverwaltung für  
Stadtentwicklung und Wohnen 
 
 

 
 
 
Herrn Abgeordneten Christian Gräff  (CDU) 
über 
 
den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin 
über Senatskanzlei - G Sen - 
 
 
 
 
A n t w o r t   
auf die Schriftliche Anfrage Nr.  18/15400 
vom 20. Juni 2018 
über Öffentliche Auftragsvergabe des Landes Berlin sowie der landeseigenen Betriebe 
und Einrichtungen an Hersteller von Industriebatterien II 
 

 
Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt: 
 
 
Frage: 
In Bezug auf meine schriftliche Anfrage vom 04. Dezember 2017 (18/12882) habe ich folgende Nachfrage: 
Haben die BIM oder die Berliner Bezirke seit April 2014, Leistungen oder teilweise Komponenten an die 
Unternehmen Hoppecke Batterien GmbH & Co. KG mit Sitz in Brilon und Hawker GmbH mit Sitz in Hagen 
vergeben?  
 

Antwort: 
Wie bereits in der Beantwortung der Schriftlichen Anfrage vom 04. Dezember 2017 
(18/12882) dargelegt, liegt dem Senat von Berlin aufgrund der dezentralen Fach- und 
Ressourcenverantwortung eine entsprechende zentrale statistische Auswertung nicht vor. 
Bei einer solchen Auswertung bezogen auch auf die BIM und die Berliner Bezirke wäre es 
fraglich, ob das gewünschte Ergebnis erzielt würde, da einzelne Produkte statistisch nicht 
erfasst werden. Industriebatterien bzw. Batteriesysteme sind meist Komponenten einer 
Gesamtleistung bzw. Lieferung. 
 
Berlin, den 6. Juli 2018 
 
In Vertretung 
 
 
 
Sebastian Scheel  
................................ 
Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung und Wohnen 


